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Fortbildung

Dentsply Sirona:

Zweiter Zahntechniker-Kongress 

zur Zukunft der Zahntechnik

Arjan de Roy

Swen Deussen

Über 600 Teilnehmer waren beim ersten Zahntechniker-Kongress von Dentsply Sirona 
2018 in Frankfurt dabei. Die Fortsetzung findet am Freitag und Samstag, 27. / 28. März 
2020 in Darmstadt statt – unter dem Motto „ZZ – Zukunft Zahntechnik“. Weil die Zusam-
menarbeit im Team immer wichtiger wird, sind dieses Mal am zweiten Kongresstag 
zusätzlich auch die Zahnärzte eingeladen.

Analoge und digitale Welten treffen beim Zahntechniker-Kongress von Dentsply Sirona zusammen. 
Der Zahntechniker der Zukunft muss beides beherrschen, um perfekte Ergebnisse erzielen zu kön-
nen. „Wer herausfinden will, wie er seine Arbeit im Spannungsfeld der verschiedenen Technologien 
künftig am besten ausrichten kann, sollte sich dieses Fortbildungs-Event nicht entgehen lassen“, 
sagt Arjan de Roy, Geschäftsführer von Dentsply Sirona Deutschland. Top-Referenten aus Labor und 
Praxis geben ihre Erfahrungen weiter und bieten den Teilnehmern zahlreiche Impulse für die prak-
tische Umsetzung im Alltag. Spannende Zukunftsthemen erweitern das Spektrum in den Bereich 
der unternehmerischen Entscheidungen und der individuellen beruflichen wie persönlichen Aus-
richtung.

Mit der seit Januar 2019 vereinfachten Struktur und der Formierung von vier Dental Product Groups 
sind auch die zahntechnischen Divisionen von Dentsply Sirona sehr stark zusammengewachsen. 
So kann das Unternehmen immer mehr aufeinander abgestimmte Systeme und Produkte entwi-
ckeln, die eine noch sicherere, qualitativ hochwertige und effizientere Zahntechnik fördern. „Mit 
integrierten Fertigungsprozessen und einer umfassenden zahntechnischen Kompetenz bieten wir 
dem Labor so einen echten Mehrwert – von Werkstoffen über Hard- und Softwarelösungen für den 
digitalen Workflow bis hin zur Implantatprothetik“, erklärt Swen Deussen, Marketing-Direktor der 
Dentsply Sirona Deutschland GmbH. Welche Zukunftschancen sich daraus für das Labor konkret 
ergeben, wird im Mittelpunkt des Zahntechniker-Kongresses stehen. Das moderne und sehenswerte 
Kongresszentrum „Darmstadtium“ bietet dafür die ideale Umgebung. 

Programm-Highlights
Am Freitagvormittag gibt der Pre-Kongress des von Dentsply Sirona unterstützten internationalen 
Expertennetzwerks PEERS (Platform for Exchange of Experience, Research and Science) eine gute 
Einführung in das Thema „Zukunft Zahntechnik“. Am Freitagnachmittag startet das Hauptprogramm. 
Dabei geht es u. a. um den Zukunftstrend der virtuellen Operationen mit Mixed-Reality-Brillen, um 
die Frage, ob Eigen- oder Fremdfertigung von Restaurationen lukrativer ist, sowie um die Rolle der 
Mitarbeiter im Zeichen von Digitalisierung und Demografie. Am Samstag referieren mehrere Zahn-
arzt / Zahntechniker-Teams, es wird zwei Special-Vorträge geben und am Nachmittag stehen acht 
Workshops zur Auswahl.

Anmeldung
Auf der Kongress-Homepage www.der-zahntechniker-kongress.de finden Interessierte das komplette 
Programm, weiterführende Infors und können sich online anmelden. Die Teilnahmegebühr beträgt 
249,- zzgl. MwSt. inklusive Abendveranstaltung. Zahnärzte können das ZZ+-Programm am Samstag 
für 69,- zzgl. MwSt. besuchen und erhalten 4 Fortbildungspunkte (5 Punkte bei Buchung von zwei 
Workshops).


